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F 136. Erschein! iLglich .
Preir vierteljährlich i» Durlach t Mk. » Vi.
Am Rcichs»cbiet Mk. I .SL ohne BefteSgcld Donnerstag den 15 . Znni Einrücku»g»zevLtzr Per « ierzespoltcnc

Zeile !> Pj . Jnierate erbittet Mau bi»
späteste»» ! 0 Uhr Pormittaz » .

HagesneuigkeiLen .
Baden .

Karlsruhe , 14 . Juni . Ihre Königlichen
Hoheiten der Großherzog und die Groß¬
herzogin haben zu Gunsten der Brand -
deschädigten in St . Peter dem Hilfs -
komite daselbst die Summe von 1000 Mk .
huldvollst gespendet ; feiner hat Ihre König¬
liche Hoheit die Grobherzogin dem Bürger¬
meisteramt St . Peter außer der ersten noch eine
weitere Sendung von Kleidungsstücken und
Wäsche zugehcn lassen . Auch Ihre Königlichen
Hoheiten der Erbgroßherzog und die Erb¬
großherzogin haben den Brandbeschädigten
eine Gabe von 300 Mk . gnädigst zugewiesen.

Karlsruhe , 14 . Juni . Der Großherzog
berief in die Generalsynode die Kirchen -
räthe Bassermann , Ftngado , Greiner ,
Obersteuerinspektor Böckh , die Kommerzien -
räthe Dürr und Krafft , den Seminar¬
direktor Leutz . Der Zusammentritt erfolgt am
27 . Juni .

* Durlach , 15 . Juni . In der gestrigen
Monatsversammlung des Gartenbauvereins ,
welche mit einer äußerst zahlreich beschickten
Rosenausstellung verbunden war , berichtete Herr
Vorstand Borell über die Generalversammlung
des badischen Landesgartenbauvereins in Sins¬
heim , während Herr Realschulkandidot Hörth
einen interessanten Vortrag über „ Blüthendüfte "
hielt . Die Verloosung der ausgestellten Rosen
und der Pflanzen bildete den Schluß der gut
besuchten Versammlung .* Pforzheim , 14. Juni . Der nächst¬
jährige badische Ingenieur - und Archi¬
tektentag wird hier abgehalten .

Baden - Baden , 14 . Juni . Heute feiert
die älteste Frau unserer Stadt , Frau Wittmer ,in verhältnißmäßig großer Rüstigkeit und
geistiger Frische ihren 99 . Geburtstag .* Offen bürg , 14 . Juni . Straßenmeister
Moff hier , der unlängst in Weier ein Kind
von dem Ertrinken errettet , wurde von der
Großh . Oberdirektion der Wasser - und Straßen¬
bauten durch ein Anerkennungsschreiben geehrt .

Radolfzell , 12 . Juni . Eine schreckliche

Kunde durcheilte heute Nachmittag unsere Stadt .
Der 37jährige Küfer Joh . Georg Hüls , der
dem Trünke sehr ergeben ist, erstach seine Frau ,
die innerhalb weniger Minuten starb .

* Konstanz , 14 . Juni . Die Tagung der
Direktoren aller öffentlichen , bezw. staatlichen
Feuerversicherungsanstalten Deutschlands hat
heute hier begonnen . Als Gäste sind auch
Vertreter schweizerischer Anstalten zugegen.

— Nicht sehr erbaut ist man in weiteren
Kreisen von der Württemberg von Minister
v . Mittnacht in Aussicht gestellten künftigen
Tarifgemeinsamkeit der süddeutschen
Staaten ; sie würde zunächst für Baden den
Wegfall des Kilomcterhefts bedeuten , und den
Norden mit seiner billigen 4 . Wagenklasse dem
Süden wesentlich „ über " sein lassen an Eisen¬
bahnfahrbilligkeit .

Deutsches Reich .
Berlin , 14 . Juni . Die „Nordd . Allg .

Ztg .
" schreibt : Mit Rücksicht auf das neue

bürgerliche Recht hat das Reichsgericht vor
kurzem bekanntlich eine Erweiterung um einen
Civilsenat erfahren . Seine Ausgestaltung zum
obersten Gerichtshof in Sachen des
bürgerlichen Rechts für Deutschland ist
damit vollzogen . Wie wir hören , hat der Kaiser §aus diesem Anlaß den dienstältesten Senats -
Präsidenten Bingner (vorher Ministerialrath
in Karlsruhe ) , seit dessen Ernennung zum
Staatspräsidenten gegenwärtig 20 Jahre ver¬
flossen sind , zum Wirkt . Geh . Rath mit dem
Prädikat Excellenz ernannt .

* Berlin , 15 . Juni . Die Morgenblätter
melden : Massenversammlungen der
Maurer beschlossen, eine Vereinigung zwischen
den beiden hiesigen Maurer -Organisationen her¬
beizuführen und den Lohnkampf fortzusetzen . Die
Zahl der Ausgesperrten beträgt 2400 . — Wie
die Blätter melden , wird die Karolinen -
Vorlageam Montag dem Reichstage zugehen.

— Die Villa Martius in Bonn ist von
dem derzeitigen Besitzer für den Preis von
500000 an den Kaiser verkauft worden .
Die Villa soll dem Kronprinzen Wilhelm
und später auch seinen Brüdern während

ihres Besuches der Bonner Universität zur
Wohnung dienen .

* Braunschweig , 15 . Juni . Der Amts¬
diener der hiesigen Oekonomie - Kommission
wurde verhaftet , weil er erklärt hatte , er
wolle den Minister Hartwig erschießen , da seine
Gehaltserhöhung ausgeblieben war .* Hirschberg , 15 . Juni . Vom Riesen¬
gebirge wird heftiger Schneefall ge¬meldet .

* München , 14 . Juni . Der Prinz¬
regent genehmigte , daß die Büste des Steno¬
graphen Gabelsberger in der bayerischen
Ruhmeshalle an der „ Bavaria " in München
aufgestellt wird .

Oesrcrreichische Monarchie .
Wien , 13 . Juni . Dem „ N . W . Tagebl . "

zufolge ist gestern Früh die Prinzessin Luise
von Koburg wegen gerichtlich konstatirter unheil¬
barer Geistesgestörtheit in die Privat - Irren -
Anstalt Lindenhof bei Dresden zur dauernden
Jnternirung überführt worden . Gleichzeitig
wurde über die Prinzessin die gerichtliche Kur¬
atel verhängt .

-- Aus Meran berichten die „ N . Tyr .
St . " : Herzog vr . Karl Theodor in Bayern
wird mit seiner Gemahlin und den beiden
Töchtern Prinzessinnen Marie Gabriele und .
Elisabeth unsere Stadt bald verlassen . Die An¬
wesenheit dieser Familie ist, wie bekannt , immer
ein Segen für die Augenleidenden von ganz
Südtyrol . Auch Heuer hatte sich wieder eine
große Menge von Augenkranken aus allen
Ständen an den erlauchten Arzt um Hilfe ge¬
wendet . Wie anstrengend eine solche Thätigkeit
für den Herzog und seinen nimmermüden
Assistenzarzt vr . Zenker ist , kann man daraus
schließen , daß in der kurzen Zeit seines . Hier¬
seins bis hestte über 900 Hilfesuchende sich ein¬
fanden . Von diesen wurden 140 an einem oder
beiden Augen operirt , darunter waren 68 Staar -
operationen . Das Alter des jüngsten der an
Staar Leidenden , eines Kindes , war 18 Monate ,und der älteste Patient war ein Mann von
92 Jahren aus Söll bei Tramin . Letztererwurde an beiden Augen operirt und sieht nunwieder . An den Sonntagen erscheint dann im

Jeuilleto « . 45 )

Dunkle Machte.
Roman von Emilic Heinrichs .

».Fortsetzung.)
„ Sie scheinen eine schlechte Nacht gehabt zu

haben , Leutnant Frank ! "
, bemerkte er beim

Kaffee , den jungen Manu , der in der That sehr
Übernächtig aussah , forschend betrachtend .

„ Ich habe sehr Kopfschmerzen und will ein
wenig in der herrlichen Morgenluft promeniren, "
erwiderte Frank , nach seinem Hut greifend .

„Dagegen wäre an und für sich nichts ein-
zuwcnden, " bemerkte Reinecke nachdenklich, „ wenn
es nicht zugleich gefährlich wäre . Dieses Lau¬
sanne ist ein buchstäbliches Versteck für einen
Menschen , welcher Ursache hat , sich für einige
Zeit unsichtbar zu machen. Wenn dieser Rico ,2liv8 Gerald , Sie aus irgend einem geheimen
Winkel jener engen , halsbrecherischen Gassen er¬
blicken sollte , würde er doch auf der Stelle
verschwinden . Schneiden Sie wenigstens Ihren
Schnurrbart ab — "

„ Um Gotteswillen , das fehlte noch, " rief
Frank belustigt , „ ich bin so braun gebrannt wie
ein Araber , mein Gesicht ist in der ostasrikanischen
Hitze markirt geworden , södaß sich selbst einige

Kameraden auf mich besinnen mußten , und
außerdem ist Musje Gerald , wie er mir selbst
mittheilte , entsetzlich kurzsichtig . — Da er eher
seinen Freund Fichtner als mich hier erwarten
würde , so können wir über die Gefahr völlig
beruhig sein , mein lieber Freund Ncinecke !"

„ Nun gut, " sprach dieser nach kurzem Be¬
sinnen , „ so möge denn jeder von uns Beiden
sein Glück auf eigene Faust versuchen, nur bitte
ich , mir den Hund zu lassen . "

„Wenn er bei Ihnen bleibt , recht gern ."
Mohr hatte Empfänglichkeit für die zärtliche

Behandlung von seiten des Detektivs gezeigt
und blieb ruhig bei diesem , als Frank das
Hotel verließ .

Reinecke trat an 's Fenster , konnte aber nichts
von ihm entdecken, obwohl er das Haus bereits
verlassen haben mußte .

„Er verbirgt etwas vor mir, " murmelte der
Detektiv , sich unruhig umwendend , „ wollen wir
das Adreßbuch befragen , ob die Geralds hier¬
nach ansässig sind ."

Er klingelte dem Kellner .
„Haben Sie ein Adreßbuch ? "

„ Wird soeben von Monsieurs Freund durch-
gesehcn ."

„ Gut , ist Ihnen denn eine Familie Gerald
in der Stadt bekannt ?"

Der Kellner dachte einen Augenblick nach .

! „ Ah, " rief er , sich leicht vor die Stirn
j schlagend , „wie kann man so vergeßlich sein .Madame Gerald und ihre Tochter , Made¬
moiselle Desirce , Blumrnhandlung . wohnen am
Place de la Paludc 18 . Monsieur kann garnicht fehlen , es ist das Eckhaus , von wo man
hinaufsteigt zum Münster . Monsieur gehen links ,immer links . "

„ Gut , ich danke Ihnen , mein Freund, "
nickte Reincckc, sich eine Zigarre anzündend ,
„ ich werde cs schon finden ."

Also Frank suchte auch im Adreßbuch , jeden -
dcnsalls nach der Familie Gerald . Weshalbaber so geheimnißvoll ?

Er las jetzt erst einige deutsche Zeitungen ,welche der Kellner ihm gebracht , da das Hoteldu Nord einen deutschen Wirth und zugleich
auch deutsche Zeitungen hatte , nahm dann seinen
Hut , sowie den Mohr an die Leine und schleu¬derte ebenfalls in die weiche , herrliche Morgen¬luft hinaus . Frank war , wie vorausgesetzt ,jetzt fortgegaugen , weshalb er einen andern
Weg einschlug und bald eine der schönsten
Promenaden der Außenstadt erreichte , wobei er
gemüthlich weiterschlenderte und mit Mohr be¬

schäftigt war , dabei aber Alles bemerkte und
! jeden Passanten scharf auf 's Korn nahm ,
i In der That hatte Frank im Adreßbuchnur nach der Familie gesucht und hier eine



bis morgen , weil
Persönlichkeiten

Spital die Herzogin mit den beiden Prinzessinnen ,
um die Patienien mit Kirschen oder Erdbeeren
oder auch Cigarren zu erfreuen .

Hra »: k >eeiS !
Paris , 14 . Juni . Wie der „Figaro " be¬

richtet , bemerkte Präsident Louber , als er die
Berurtheilung des Grafen Christian ! erfuhr :
„Diese 4 Jahre werden schnell vergehen . " Man
schließt daraus , daß der Präsident den Grafen
bald begnadigen werde . Mehrere Blätter
bezeichnen als diesen Termin den 14 . Juli .
Andere Organe sprechen sich nicht für eine so
schnelle Begnadigung aus , da dies vielleicht einen
schlechten Eindruck machen könnte.

* Paris , 15. Juni . Poincarö suchte
gestern Nachmittag , bevor er sich in 'S Elysse
begab , Ribot , Sarrien , Meli ne und
Peytral sowie Brisson ans , um sich mit
ihnen zu besprechen. Im Elysöe ersuchte
Poincarö Loubet um Aufschub
er noch mehrere politische
sprechen wolle .

Paris , 14 . Juni . Der „ Figaro " theilt
mit , Kriegsministcr Krantz habe dem Leutnant
Pio laut , der sich an den Kundgebungen in
Auteuil bctheiligt hatte , 60 Tage Festungs -
arrcst gegeben.

Brest , 14 . Juni . Der Kreuzer „Sfax "
wird Dreyfus hier landen . Die Direktion
des Kriegshafens hat heute Morgen den Befehl
erhalten , den Kreuzer unmittelbar wieder aus -
zurüstcn . .

VnalsrrD .
* London , 14 . Juni . Der Wortlaut der

Antwort Chamberlains auf die Petition
der Uitlanders wurde heute amtlich veröffen :-
licht . Die Antwort bildet eine erschöpfende An¬
klage gegen die politische , finanzielle und ge¬
richtliche Verwaltung Transvaals .

Svante » .
Mad .rid , 14 . Juni . Der Berichterstatter

der Kammer verlas gestern seinen Bericht
über die Vorlage betreffs der Abtretung der
Karolinen - , Pa lau - und Mariancn -
Jnseln . Für die Vorlage wurde die Dring¬
lichkeit beschlossen . Der Sitzung wohnte der
deutsche Botschafter bei .

Madrid , 14 . Juni . ( Senats Der Be¬
richt der Kommission bezüglich der Abtretung
der Karolinen - , Marianen - und Palau -
Jnseln wurde verlesen und die Dringlichkeit
der Berathung erklärt . Der deutsche Botschafter
v . Radowitz wohnte der Verlesung des Be -
richts , welcher den Gesetzentwurf umfaßt , bei.

* Madrid , 15 . Juni . Der Senat nahm
den Vertrag , betr . die Abtretung der
Süd sec - Inseln an Deutschland an .

Italien
* Rom , 15 . Juni . Bei Berathung

Budgetprovisoriums der Kammer
kämpften Zanardelli und Giolitti auf
Heftigste die Regierung . Ministerpräsident Pclloux
verlangte das Provisorium und stellte die Ver -

^ Lrauensfrage . Eine Tagesordnung , welche die
i Bewilligung eines einmonarlichen Provisoriums
! verlangt , wurde mit großer Mehrheit abgelehnl ,
? dagegen eine von Pclloux cingcbrachte Tages -
i ordnung , welche das Vertrauen ausspricht , mit
! 252 gegen 88 Slimmen angenommen . Sodann
> wird in geheimer Abstimmung ein ömonatliches
! Provisorium angenommen .
! Rutzlan 'S .
! — Der Kaiser von Rußland soll nach
! finländischen Zeitungen auS eisern Vortrag über
^ die Abrechnung des finländischen Senats vom
i Jahr 1896 ersehen haben , daß 34 pCt . der
! finländischen Bauern (sogenannte Torpar ) land -

^ los sei. In Anbetracht dieser traurigen Lage
z der Bauern bade der Kaiser befohlen , jährlich
! aus den Resten der Budgetsummen mit zwei
! Millionen Mark einen Fond zu bilden und de-
! sondere Regeln auszuarbeiten , um alljährlich
, für diese Bauern Grundbesitz anzukaufen . Der
! Senat sei beantragt worden , eigens hierzu eine
? Kommission zu bilden ,

s Amerika .
Washington , 14. Juni . Der Vorsitzende

der Samoakommission , der amerikanische
Delcgirte Tripp , theilte dem Staatsdepartement
mit , das Werk der Kommission schreite langsam ,
aber in befriedigender Weise fort . Die Arbeiten
würden alsbald beendet sein.

* Washington , 15 . Juni . General
Otis telegraphirte aus Manila : General
Lawton 's Truppen , welche aus einer Rccognos -
cirung nach dem Zapote - Fluß und - der Straße
nach Bacoor begriffen waren , stießen auf die
Philippinvs , welche sich zurückzogcn. Gestern
fand ein heftiges Gefecht statt . Die Amerikaner
verloren ro Tobte und 40 Verwundete . Die

weit her gewesen ist . Für die chinesisch^ ftegs -
führung ist das Alles recht bezeichnend̂

— Das neue Kanonenboot „ Jaguar "
das aus der Ausreise nach Ostasien begriffe»

! ist , soll , wie man hört , dazu ausersehen sei «
s als Stationsschiff auf den Karolinen zu diene« .
! — Die bevorstehende Erwerbung der K a r, .-
linen bringt die Frage nach deren Verwalt » « ,°
auf ' S Tapet . Wie cs heißt , soll der ganze SüL -
seebesitz zu einem einzigen Gouvernemew . vereinigt
werden . .

— Ein Kieler Blatt berichtete , zwei
Spitzbuben hätten einer Frau auf offener Straße
das Portemonnaie aus der Hand gerissen. Die
Enttäuschung der Diebe sei zweifellos groß
gewesen , da der Inhalt aus 30 ^ bestände »
habe . Daraufhin erhielt die Redaktion eine»
Briei , in welchem der Thäter mittheilte , daß
er bei dem Raub keinen Komplizen gehabt , daß
das Portemonnaie mehr als 7 GL enthalten habe,
so daß er sich einen vergnügten Tag gemacht
habe , und daß ec bitte , dies zu veröffentliche »,
„damit nicht immer falsch in den Zeitungen ge¬
schrieben wird ."

— Der Vorsitzende des Schwurgerichtes in
Halbcrstadl , Landgerichtsrath von Berg ,
wurde , während er den Geschworenen die Rcchts -
belchrung ertheilte , vom Schlag getroffen und
war sofort todt .

— Einer französischen Meldung zufolge
würde das französische Schulschiff „ Iphigenie "
in diesem Sommer bei Bergen in Norwege »
den Besuch Kaiser Wilhelms erhalten .

— Bei Besteigung des Stockhorns i «
Berner Oberland ist ein junger Mann aus
Wien ab gestürzt und sofort tobt gebliebe ».

In einigen Gegenden Galiziens hak
Verluste der Philippinos sind schwer. Es ist ^ cs am Montag geschneit . Infolge der winter -
nicht unwahrscheinlich , daß die Pdiüppinos in glichen Kälte litten die Saaten . In Vilagos
den Südproviuzen entschiedcncnWiderstand leisten . ! wurden die Wcinkulturcn und die Mais -

- ! anpflanzungcn durch Frost vernichtet .
Verschieverrt» . i — Die populärste Dame der Ver -

— Die ersten Siegeszeichen aus China , die zeinigten Staaten ist gegenwärtig Miß Hele »
bei der Besetzung Kiautschou ' s eine leichte Beute s Gould . Für die hervorragenden Verdienste , die
unserer Marine wurden , find nunmehr in Kiel sie sich während des spanisch- amerikanische «

des
be-

das

eingctroffen und dem dortigen historischen Museum
der Marineakademie cingcreiht worden . Die
Sendung umfaßt zwei leichte Krupp '

sche Kanonen ,
drei alte Wallgeschütze , Geschosse , Säbel ,
Schwerter , P ' eile , Bogen und mancherlei andere
Waffen , die an sich ganz interessant sind , aber
daneben ein grelles Licht auf das Armeewesen
des himmlischen Reiches werfen . Es erscheint
kaum glaublich , daß diese Waffen , ältester und
primitivster Art , zur Vcrthcidigung bestimmt
gewesen sind . Eins der Geschütze, ein Hinter¬
lader aus dem Jahre 1872 , befindet sich in
einem erbärmlichen Zustande , da die Chinesen
überall herumgeflickt haben . Die Räoer der
Kanone haben beispielsweise die Stärke eines
Fahrradrcifcns , und die kleine Deichsel läßt er¬
kennen . daß cs mit dem Vorspann auch nicht

Krieges erworben hat , erhielt sie vom Kongreß
eine goldene Medaille ; die gesetzgebende »
Körper von Newyork , Pennsylvania und
Illinois richteten an sie Dankadressen ; von der
Landarmee und der Marine erhielt sie ein
Album mit 3000 Unterschriften ; von den Marine¬
soldaten des „ Naleigh " eine Fahne und ei«
künstlerisch ausgesührtcs Modell der „ Iowa " :
außerdem zahlreiche Glückwunschschreiben vs «
Privatpersonen und patriotischen Vereinen . Miß
Gould hat auch anläßlich der neulichen Brand -
katastrophe im Windsor -Hotel in New -Aork ihre
in der Nachbarschaft gelegene Wohnung in ei»
Spital umgewandelt , wofür ihr in dankbarer
Anerkennung die New - Yorker Feuerwehr die
goldene Medaille verliehen hat .

Aufklärung gesunden , welche ihn mit einer Art
schwindelnder Freude erfüllt , sein Herz und seine
Pulse in stürmisches Tempo versetzt hatte .

Hier stand deutlich : Celine Gerald , Wittwe ,
Blumenhandlung . Desiree Gerald .

Sie war also noch nicht verheirathct , das
liebliche Original seines Bildes , und die Mutter
war Wittwe , folglich nicht die Gattin des
Mörders Rico -Gerald . Konnte aber Letzterer
nicht während seiner Gefangenschaft in Algerien
gestorben sein ? — Gleichviel , dann war er doch
keinesfalls der Mörder , was Frank in diesem
Augenblick als die Hauptsache erschien , obwohl
er die unschuldige Tochter nicht dafür büßen
lassen durfte , was der Vqtcr an ihm selber
verschuldet .

Wie von Flügeln getragen , eilte er durch
die engen, winkeligen Gassen , bald aus - und
bald wieder thalwärts , bis er den Markt erreicht
batte und damit das Ziel seiner Sehnsucht .
Sein Blick schweifte unruhig umher , dort drüben
an der Ecke mußte es sein — richtig , Nr . 18 ,
Blumenhandlung von Celine Gerald — ein
zierlicher Laden , wo Alles von Geschmack und
Kunstsinn zeugte, sinnbcrauschend an Duft und
Farbenschönhcrt .

Die Ladenthür stand weit offen, Frank trat
ein . Eine ältliche , doch noch sehr hübsche Frau

trat hinter einer Blumeupyramiöe hervor , um
nach seinen Befehlen zu fragen .

Frank starrte sie fassungslos an , wäre diese
Frau jünger und schlanker,

'
dann könnte man

sie für Fichtners Gattin halten . Er strich sich
über die Stirn , um seine Gedanken zu sammeln
und athmete tief auf bei der Gewißheit , die
Schwester jener Unglücklichen vor sich zu haben .

Madame Gerald blickte ihn erst erstaunt ,
dann mißtrauisch an . War der Fremde wahn¬
sinnig ? — Wie schade um den jungen , bild¬
hübschen Mann , der so destinguirt aussah .

„ Ich habe die Ehre . Madame Gerald zu
sehen ?" fragte Frank jetzt, sich rasch fastend , in
französischer Sprache .

Madame verneigte sich anmuthig .
„ Ich bitte um Verzeihung , Madame , aber

Sie sehen mich in großer Verwirrung , wie ich
eine Unterhaltung beginnen soll, welche un¬
zweifelhaft alte vernarbte Wunden aufreißt .
Ihnen demnach Schmerz verursachen muß . Er¬
lauben Sie deshalb erst, baß ich mich Ihnen
als Leutnant Adalbert Frank , Offizier der
preußischen Armee , vorstelle . "

„Ah , ah , viel Ehre , Monsieur ! " erwiderte
Madame Gerald , ihn noch mißtrauischer be¬
trachtend und so weit als möglich zurückweichend.

Frank bemerkte vor der eigenen Aufregung
ihre Unruhe nicht. Er zog die beiden in

Fichtners Schreibtisch gefundenen Photographie »
aus seiner Brufttasche und hielt ihr die eine
derselben schweigend entgegen .

Einen neugierigen Blick daraus werfen - ,
schrie sie laut auf , ihm heftig das Bild entreißend :

„ Meine Felicitas , mein Schwesterchen , mei»
seliger Engel ! " schluchzte die Frau ganz außer
sich , „o, wie schön, wie prächtig du warst und
wie grausam man dich gemordet hat . "

„ O , Madame , sagen Sie das nicht," bat
Frank tiefbewegt .

Sie trocknete ihre Thräncn und blickte ihn
mit einem drohenden Ausdruck an .

„Wie kommen Monsieur zu diesem Bilde ?"

„ Ich fand dasselbe in dem Nachlaß meines
verstorbenen Pflegevaters , des Herrn Adalbert
Fichtner, " versetzte Frank mit fester Stimme .

Madame Geralds Antlitz wurde weiß bis
auf die Lippen -

„ Ist der Schurke todt ?" zischte es zwischen
ihren zusammengcpreßten Lippen hervor . „Ant¬
worten Sie , wie ist er gestorben ?"

„ Mein armer Pflegevater war kein Schurke, "

sprach Frank bewegt , „nur ein unglücklicher,
durch einen unerhörten Betrug getäuschter Maus .
Hören Sie mich ruhig an , Madame , im Namen
Ihrer tobten Schwester — "

(Fortsetzung folgt .)



Nr . Dö6. AmLSVerLüNdigMgsUütL Mr d.
ÄnMche LeLmmtmachMgeil .

Die Reinigung dcS Beund - , Waid - , Benncnau - und
BrühigraberrS Gemarkung Durlach und Gröz -
zingen betreffend .

Nr . 17,716 . Wir bringen hiermit zur allgemeinen Kenntniß , daß,
nachdem sie bezirkspolizeiliche Vorschrift vom 11 . Juni 1889 über die
Reinigung und Instandhaltung der Gewässer auch auf obige Wasserläufe
Anwendung gefunden hat , dieselben von jetzt ab alljährlich unter der
Aufsicht der Gr . Kulturinsprktion und zwar diesmal in der Zeit vom3 . bis einfchlietzlich 17. Juli
gereinigt werden.

Die Reinigung ist folgendermaßen jeweils von unten nach oben
vorzunehmen :

1 . am Beundgraben auf der ganz «» Strecke vom Abgangbis zum Einfluß in den Meßbach auf Gemarkung Durlach und Grötzingen

KMSßk .M DurLrH

lafklivasrek :

1899.

Ilauptnisäerlä ^o bei HVN!, . in Isui -z» «.- !, .
In meinem Neubau , Pfinzvor -

stadt 10 a , 2 . Stock , habe ich eine
schöne Wohnung von 3 Zimmern
und eine von 2 Zimmern mit allem
Zugehör , ferner im Neubau Ecke
der Adlcrstraße und Pfinzoorstadt !
drei schöne Wohnungen , bestehend i

am Waivarab - . . auf Gemarkung G - ötzingen und Durlach ' ÄllF7 !?
'
7 Ld !und zwar von der oberen Durlacher Grenze ( Grötzinger Hausalmend - ! ^ ^ verm -

'
-tben Näheres beiwiesen) bis zum Einfluß in den Beundgraben. ^ ve : m .ethdw Näheres bei ,

3 . am Bennenau - und Brühlgraben von der Grötzinger — —- - — — . *7 . 7? ^Grenze bis zum Einlauf in den Beundgraben, also nur auf Gemarkung 38sthNUNgk !l M hkkfftitlhkll .Durlach '
! Auf l . Oktober oder früher sindDurlach Uß Jum 189

^
.

j/n dem Neubau Ecke der Werder-Grotzherzogliches Bezirksamt .
Hind Grötzinger Straße (Meyerhof)NUyoanm . ' —^Wo hnungen von 2 , 3 oder 4 Zim¬
mern sammt Zubehör zu vermielhen.
! Zum Einsehen der Wohnungen
wende man sich gefl. an den Wirrh
Herrn Fried rich Aorich »tr ._. - ^ , ^tn nieinem l̂keuban Ecke de - >empstehit zu billigsten Preisen«ußmittetn . sowie Heörauchügegenftänden zum Zwecke der chemischen !

uiid Werderstraße sind !und Mikroskopische« Aniers «ch «»g, verbunden mrt einer Anleitung zur !
^

^
Oktober folgende Wobn

'
unacn lVorprüfung der Nahrungs - und Genußmittel bearbeitet worden. ^ folgende ^ oynungcn ;

! Dei . Verkehr .nit RahrungS - und Geüußmittelnb - tr .
An die Bürgermeisterämter des Amtsbezirks :

Nr . 17,905 . Durch den Vorstand der Gr . Lebensmittelprümngs -
station der lechn. Hochschule in Karlsruhe , Professor Rupp , ist neuer¬
dings eine Anleitung zur Kroö -rnlnahme von Aahrnngs - und He-

Kleiderstoffe ,
wollene und baumwollene , in reich¬

haltiger Auswahl ,
N «terrork»offe . BisuserrftsM .I » . Hemdenflanelle ,

garantirt echtsarbige Waare ,
Schür .rnstoffr,

fertige Schürze« in großer
Auswahl ,

fertige Hemden ,
Taschentücher,

Betttücher . Tischtücher ,
Kerrzenge ,

Satins Angnfla ,
Barchente .

Kettfedern und Dannen ,blau Schürxenleinen ,
weitze Hemdentnche ,blaue Arbeitsanzüge ,

Futterstoffe , Wolle

Wir erachten es für erforderlich, daß die Gemeindebehörden, sowie '
Erster 7iock beredend nn« n !die Polizeibediensteten für vorkommcnde Fälle im Besitze dieser Anleitung ^ und

^
Äde - immer kann ^ uch ^sind und daß sich insbesondere die Polizeibediensteten von deren Jnhall j ^

"
. ,

" ' ° ou -y ,
genau verlässigen; wir haben deshalb für jede Gemeinde die erforderliches ^

'O
§ Mom,vonAnzahl der Anleitungen (zum Preise von 50 H für das Stück) bezogen . ! -

Die Uebersendung wird demnächst durch die Post bczw. den Amtsboten l
^

erfolgen ; die Kosten werden auf dem Svortelwege zur Erhebung gelangen. ! ^ ^ ' v . .
Die Bürgermeisterämter ^ . ^ ^ ^ ^

MSSZLSD ,vis-ä-via Baslcrthor , Dur lach .

- 3 Mark pro Wag ? »

Sagemehl
d zu 2 — 3 Mark"R -

rrNDL - - - ' S --
.
-V - ? . . . . .w Inhalt der Anleitung vertraut machen . Mh ^ WAuusterthcilt !

^ ^ eilmenfZbklK

^Lrin . ich

- f
, daß ^nri

Polizeibediensteten sich mit dem
Durlach den 10 . Juni 1899

Grotzherzogliches Bezirksamt :
_ Nußbaum ._Maul - unv Klauenfeu ^ e betreffend .

Nr . 18,072 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnißin der Gemeinde Schwann , Kgl. Oberamt Neuenbürg , die Maul - und
Klauenseuche erloschen ist.

Durlach den 13 . Juni 1899.
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ Nußbaum ._

Krkanntmachung .
^ MM -MMMt .

Auf Grund des §. 145 Ziff . 3
P . - St . - G .- V . und ß . 32 Ziff . 1 der
Feldpolizeiordnung ergeht hiermit
folgende
ortspolizeiliche Anordnung :

Das Betreten der Gärten und
Gartenwege außerhalb der Stadt ,
sowie der Felder und Feldwege
zur Nachtzeit , d . h . vom Abend¬
läuten bis Tagesanbruch , ist ver¬
boten.

Übertretungen dieser Vorschrift
werden mit Geld bis zu 10 Mk.
bestraft.

Durlach , 13 . Juni 1899.
Der Bürgermeister :

vr . Reichardt .

Durlach ,
Hund - Bersteigerung .

Freitag den
16. Juni , Abends

^ 6 Uhr , wird ein' herrenloser gelber
Dachshund im Hundezwinger
Pfinzoorstadt Nr . 53 gegen Baar -
zahlung öffentlich versteigert .

Durlach , 15 . Juni 1899.
Der Waisenrichter :
Max Altfelix .

Eine freundliche Wohnung von
4 —5 Zimmern im 2. Stock nebst
allem Zugehör auf 1 . Juli oder
I . Oktober zu vermiethen. Zn er¬
fragen Hauptstratze 73 .

!
" . . Knirns -- .

Kelter , Herrcnstraße 19."
HHrMieLöeil ! . . ^ ^

'Nstratze 8 ist ein¬
er 1 . oder 23 . Juli - Ein - Wob - ^ ne Wohnung , bestehend aus
nag mir 3 —4

^
Zimmern , Küche, ^

Keller und Speicher : eine Wohnung ^ ' Keller und sons lgem Zu -
mit 2 Zimmern , Küche, Keller und ^ ^ ck , au , 1 . Ok . ober
Speicher im 2 . Stock Lamm - i ^ rim. ^ en.
straße 21 ; eine Wohnung milj Umzugs halber ist eine schöne4 Zimmern , Küche , Keller und ! Wohnung mit 2 Zimmern sammtSpeicher , auch Balkon, im 2. Stock j Zugehör auf 23 . Juli , sowie eineSebold straße 9 . Näheres bei ! solche auf l . Oktober zu vermiethen.Car ! Lentzler,

Lammstiaße 20 :r . im Laden .

Zwei Aröeiter
erhalten Kost und Wohnung

Friedrichstratze 1, 2. St .

Wohnung zu vermieten .
Eine freundliche Wohnung mit

Glasabschluß im 2 . Stock von
2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher ist anr 1 . Oktober zu ver-
micthen bei Wilhelm Kappler ,Ettlinger Straße 22 u im Laden .

Zu erfragen Kiüisfelder StraffeNr . 3 r» im Laden.

Iwer sol 'r -öe Arbeiter
können Kost und Wohnung erhalten
Karlsruher Hof , 3 . St . , rechts.

Hin Arbiter
kann Wohnung erhalten

Palmmerrffratze 2 » .

WMS'ZG Ls°.
mit äen kadriire »

äsr Z *
DLMSK .LSÄ

emxllc-dlt
ru l-'oi .c

-o »ksonüLror

ümo Ml !
snenksnnl unüdes ' ki ' aKsnv »' Qusliksi .

6LLLO soladls I . , P6I- Iststaä Nt . 2 . 30 , bei 5 I 't'unck LlL. 2 . —,
,, , , H , , ^ , 2 . , „ 5 , , 1 .80 ,ollen uuä in oloZanton Oarton -», 8ome :

SLnunblloks 6Ii0Lol3 .ckSL 2M T's .drLLxrstsyL Nrib 10 Vrorsul : Lads -tt .



Arö 5Zts § L
L NLrsL- Lreilii- üm

empfiehlt zum

Große Auswahl iu Möbel , Betten <K Polfterwaaren
jeder Art , sowie

Herren - L Knaben-Gnrberoben
von den billigste » bis zu den hochfeinsten Genres ; ferner grotze Auswahl in den hochmodernsten

Damen -Jaquets , Capes är Blousen i» Milk L Sride,
Spitzen , Sonnen L Regenschirme , Unterröcke re.

zu äußerst billigen und festen Preisen .

KE
"

LrVZ GLL Was SK , ILLÄ A .LLF DLs1LsK .L1uiL ^ 0IL .

«U. LMZMMIS «» , Kartsruße ,
Ecke VaWratze , 2 » Lmsl,öN8trg88k 2 ; Ecke Mnlstslrcisje,

im Hause der früheren Allgemeinen Versorgungs -Anstalt .
- —— -

Auskunft ertheilt , sowie Aufträge und Zahlungen nimmt entgegen mein Vertreter
^ SlSz < lus Wsinzvorstadt 2, IZirrlrrvI ».

Heute , Donnerstag Abend :

Hesangproße.
Der Vorstand .

Freie Vereinigung
Tmlacher Vadfahrer.

Donnerstag , 15 . Anni 1899 ,
Abends 9 Uhr : Versammlung im
Clublokal behufs wichtiger Be¬
sprechungen , wozu vollzähliges Er¬
scheinen erwünscht ist .

— _ Der Vorstand .

La»!»» . Cousin» - Nmin
Durlach.

G. G. nr . n . K .
Samstag den 17. d. Mts . ,

Abends ^9 Uhr , findet im Krokodil
dahier

Heneralversammtung
statt .

Tagesordnung :
1 . Bekanntgabe der Rechnung und

Bilanz für 1897/98 , sowie
Nevisionsbeschcid .

2 . Entlastung des Vorstands und
Rechners .

3 . Erneuerungswahl von 2 Auf -
sichtsrathsmitglicdern .

4 . Entgegennahme von Anträgen .
Die Mirgliedtr werden um zahl¬

reiches Erscheinen gebeten .

_ Der Vorstand .
tF . MLS4 , Rkchtsagkrit,

Durlach , Kelterftr . 6, 2 . Stock ,
neben o . r Wirlhschatt z . Anker ,

übernimmt die Vertretung von Pro¬
zessen und die Vermittlung von
Liegeiischatten aller Art .

Eine Wohnung , begehend in
1 Zemmer mit Atkvv , Küche, Keller
und Sveichcr , ist aus 1 . Oktober zu
vermiet den

Kelterstrrtze l7 .

Morgen (Freitag ) Nüh :
Xsssvl ^ LSLsolr .

Nachmittags :

Frische Mer - ii«i> Grikbeuwürsie.
Will ). Kraus zuv Sonne .

Lebende

Oeciitc, Anrsäi , MeiMscbe etc.
empfiehlt fortwährend

Ik -' i ' iscZ . - TZs .vis zv

Willig zu verkaufen :
2 Schaufenster , l 15x300 em, mit Läden und inneren Abschlußsenstern,
l Ladenthüre mit Oberlicht, 115X300 em ,
1 Fenster , 120x200 om , mi-t Fensterladen ,
2 Fenster , 80X95 und 120X150 em,
l Thüre , 100X220 em ,

-
1 Thüre , 115X200 em , mit Glasfüllnng.
2 Thüren , je 115X270 em, mit Glasfüllnng und Oberlicht,

wegen baulicher Veränderungen Hauptstraße 43 .

_ 4 Zs , sktirr « Lern , Iurkach .

Au8Vöcksuf .
"
WM

Um damit zu räumen , werden ilachverzeichilete Artikel zum Selbst¬
kostenpreis abgegeben : Handvrcschmaschinen , eine neue und ge¬
brauchte . 2 Windmühle » , l Göpekwcrk , i! Futterschneid -
maschine» , neue tind gebrauchte, 2 Schubkarren , 2 Rüben¬
schneidmaschinen . . Obstmühlen , Obstpreflen , l Nudelpresse ,
2 Schmalzprcsscn , 2 Fleischwiegen , verschiedene Oefen , i Herd ,
2 Wasserpumpca , 1 Reisbiegmaschine , Schneidkluppen ,
l Schraubstock , gebraucht und leicht , Schleifsteine , eine Parthie
noch gut erhaltenes Viech .

—_ Ls. ^ »̂< ?irni <tt . Krohlugev S lva he 2 d .
Diclen , Latten , Rahmen , Schwarten ,

Schindeln , gehobelte Riemen , Dielen «L Stäbe ,
seiner eichene , forlene L Pappeldielen

empfiehlt in gxoßer Auswahl billigst
H - 80l2 .1r2.icll ,

Holzhandluug , Grötzinger Straße 2 b.

Krnverwagen ,
ist billig zu verkaufen

Kirchstratze 2 .

« ik8sngrs8 , LL ° ° d.
"

Ettlingcr Straße , zu verkaufen bei
Joh . Semmler , Zimmermstr .

Für die Brandbeschädigten
in St . Peter ist bei uns ein-
gegangcn von :

Oberaintmann Nußbaum 5 »F ,
Ungenannt 1,50 -̂ /c , A . Dups 2

Weitere Beiträge werden gerne
cntgegengcnommen .

Die Expediti on des Wochenblattes .

kÜLLSllOUi ,
tt ^ gisms ,
Or . l . a !iM3nn ' 8 ^ äkrsLsr -

03630 ,
kAieti3k ! i

' 8 Liekele3e30 ,
i. öiNunlj 'L kiHiedrucker

empfiehlt
Fried . Kariv fr.

eine Parthie , in sehr schönen Farben ,
zu Waschdlonsen und Kinderkleidern ,
3 Meter zu 73 ^ und höher , so¬
wie .Hemdenflanelle von 38
pro Meter sind zu haben und ladet :
zum Besuche srenndlichst ein

_ Frau X . knLMSnn .

Müiies Weilmelll,
das Pfund 17 Z , empfiehlt fort¬
während IL . Mvlxzxvi - ,

Palmaienstraße 1 im Laden .
Daselbst sind Kartoffel , pr .

Ztr . 3 zu verkaufen ._
Lin fox -Iorrier

ist Sonntag früh verloren gegangen .
Abzugeben gegen Belohnung bei
Leutnant Steindamm , Durlacb ,
Kaserne ._

Eine Helle, geräumige
WerkMte ,

für eine Schlosserei geeignet , zu
mierhen gesucht von

Hermann Schaubhut ,
Schlossermcister , Kronenstraßc 0-

NrdEon - Druck »ud Verlas von X Tudt . Durta*
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